
Systemische Aufstellungsarbeit
mit dem Systembrett – Familien-

und Teamaufstellung
PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE

Die Arbeit mit dem Familien- /Systembrett
gehört in die Gruppe der systemischen
Beratungs- und Therapierichtungen und
wird zu den projektiven Verfahren gezählt.

Der Klient erhält die Möglichkeit, unter
Zuhilfenahme von Holzfiguren, sein
subjektives Problem zu externalisieren und

auf dem Brett aufzustellen, um es für eine Weile von einer etwas
abgehobeneren Position (Metaebene) aus zu betrachten. Manchmal ergibt
sich bereits durch das bloße Hinschauen eine ganz andere
Betrachtungsweise des Problems und damit bereits der weitere Schritt
hinsichtlich einer konstruktiven Lösung.

Die Arbeit mit dem Familien-/Systembrett ist hervorragend für den Einsatz in
der Beratungspraxis geeignet. Mit einfachen, platzsparenden und
kostengünstigen Mitteln können Berater und Klient effektiv und
lösungsorientiert miteinander arbeiten. Auch bei Kindern, z.B. mit
Schulproblemen, lässt sich das Familien-/Systembrett gut einsetzen. Hierbei
ist dann der Einsatz von Tierfiguren zu empfehlen.

Themen des Workshops
- Erstgespräch mit Auftragsklärung
- Erstellen eines Genogramms als Anamnese
- zirkuläre Fragetechniken
- praktisches Arbeiten mit eigenen Themen

Das im Stile eines Workshops gehaltene Seminar richtet sich an
Therapeut/innen aus dem psychotherapeutischen Kontext sowie an
Heilpraktiker/innen und andere am Thema interessierte Berufsgruppen aus
Heilberufen mit entsprechendem Basiswissen.

Termine:
Sa. 27.09.2025
10:00-17:00 Uhr

Preis:
160,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Berliner Platz 11
97080 Würzburg
Tel. 0931 - 57 33 22

Seminarnummer:
SSA87270925

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Psy Edeltraud Dusch: Edeltraud Dusch ist seit 2001 Heilpraktikerin für
Psychotherapie mit Ausbildungen in: Gesprächspsychotherapie, Verhaltenstherapie,
Katathymen Bilderleben bei IFI-BS Göttingen, Autogenem Training und
Psychohygienetraining bei Dr. Hannes Lindemann und Ausbildung in Psycho-Imaginativer
Traumatherapie bei Frau Prof. Dr. Luise Reddemann; Fortbildungen in Systemischer
Therapie, Paartherapie bei Dr. Hans Jellouschek, Gewaltfreier Kommunikation und zum
Thema Hochsensibilität. Frau Dusch führt eine eigene Praxis für Psychotherapie und ist
seit 2002 Dozentin bei den Deutschen Paracelsus Schulen. Weiterhin hielt sie Seminare für
Autogenes Training an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg und hat 15-
jährige Erfahrung in Beratung und Krisendienst -`Offene Tür Erlangen`.

Würzburg
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